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„Asylsuchende im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg“

Darmstadt, 11. Juni 2014
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Zuweisungsverfahren

www.ladadi.de

Laut § 44 Asylverfahrensgesetz sind die Länder verpflichtet für die 
Unterbringung Asylbegehrender die dazu notwendigen Aufnahme-
einrichtungen zu schaffen sowie die notwendige Anzahl an 
Unterbringungsplätzen bereit zu stellen. 

Laut Landesaufnahmegesetz Hessen aus dem Jahr 2007 sind die Städte 
und Landkreise verpflichtet, die Asylbewerber aufzunehmen
und unterzubringen. Die Quote für Hessen beträgt 7,21 %. Die Quote 
für den Landkreis Darmstadt-Dieburg 5,0%.

Laut Beschluss des Kreisausschusses vom 09.07.2013 verteilt der 
Landkreis die Asylbewerber gemäß Einwohnerzahl auf die einzelnen 
Kommunen des Landkreises.
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Entwicklung Asylanträge

www.ladadi.de

Die Anzahl der beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
gestellten Erstanträge ist im 1. Quartal 2014 gegenüber dem 
1. Quartal 2013 um 72,6 % gestiegen.

Die Anzahl der beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
gestellten Folgeanträge ist im 1. Quartal 2014 gegenüber dem 
1. Quartal 2013 um 100,1 % gestiegen.

Quelle: Asylgeschäftsstatistik des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge

1. Quartal 2013 19086 Erstanträge

1. Quartal 2014 32949 Erstanträge

1. Quartal 2013 2434 Erstanträge

1. Quartal 2014 4871 Erstanträge
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Entwicklung
positive Entscheidungen

www.ladadi.de

Im Jahr 2013 wurden vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 

20128 Anträge positiv Entschieden. Im 1. Quartal 2014 waren es 

bereits 8041 Positiventscheidungen.

Quelle: Asylgeschäftsstatistik des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge

Positive 
Entscheidungen 

Herkunftsland

89,5 % Syrien

58,9 % Irak

36,9 % Afghanistan
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Zuweisungen 
Landkreis Darmstadt-Dieburg

www.ladadi.de

Der Landkreis Darmstadt-Dieburg muss im 1. Halbjahr 2014 insgesamt 
340 Flüchtlinge aufnehmen, bis zum heutigen Tag wurden 220 Flüchtlinge 
aufgenommen. Im Jahr 2013 wurden dem Landkreis Darmstadt-Dieburg 
383 Personen zugewiesen.

Momentan erfolgt die Zuweisung wöchentlich: 

donnerstags =  Meldung wie viele Menschen in der nächsten Woche 
zugewiesen werden

mittwochs     =  nähere Informationen wie Geschlecht, Alter, 
Herkunft (soweit bekannt), Familien oder 
Einzelpersonen, evtl. Änderung der Anzahl

donnerstags =  Zuweisung 
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Neuzuweisungen seit 1996
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Flüchtlinge im Landkreis
(Stand: 31.05.2014)
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1165 Flüchtlinge erhalten im Landkreis Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG). 
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Verteilung der Flüchtlinge auf Gemeinschaftsunterkünfte
im Landkreis Darmstadt-Dieburg
765 Personen insgesamt (Stand 31.05.2014)
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Verteilung der Flüchtlinge in Privatwohnungen
im Landkreis Darmstadt-Dieburg
400 Personen insgesamt (Stand 31.05.2014)

10

Herkunftsländer

www.ladadi.de

Die Hauptherkunftsländer der dem Landkreis Darmstadt-Dieburg im 
1. Quartal 2014 zugewiesenen Flüchtlinge sind: 

• Syrien
• Serbien
• Afghanistan
• Albanien
• Mazedonien
• Bosnien und Herzegowina
• Somalia
• Russisch Föderation
• Kosovo
• Irak
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Aufgaben und Kosten
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Der Landkreis Darmstadt-Dieburg hat folgende Aufgaben zu erfüllen:

• Unterbringungspflicht
• Leistungsgewährung (wirtschaftliche Hilfe und Krankenhilfe)

Das Land Hessen erstattet für die Dauer des Asylverfahrens und bis zu 
24 Monate nach rechtskräftigem Abschluss des Asylverfahrens für jeden 
dem Landkreis zugewiesenen Flüchtling eine Pauschale in Höhe 
von 562,22 € mtl.

2011 2012 2013

Erstattung vom 
Land Hessen 1.339.635,00 € 1.686.079,00 € 2.827.213,69 €

Gesamtkosten 
des Landkreises 2.424.540,00 € 3.961.068,00 € 5.344.888,37 €
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Angebote des Landkreises
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Interkulturelles Büro:

• Mehrsprachige Broschüren 
• Sprach- und Integrationsmittler
• Projekte z.B. Bildungsbeauftragte
• Netzwerkarbeit

Fachgebiet Zuwanderung und Flüchtlinge:

• Betreuung und Unterbringung
• Hilfe und Vermittlung bei Konflikten
• Unterstützung bei Organisation von Kindergarten- und Schulbesuch
• Ansprechpartner/innen für Ehrenamtliche
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Ihre Ansprechpartner

www.ladadi.de

Sie haben noch Fragen?
Wir helfen Ihnen gerne weiter!

Zuwanderung und Flüchtlinge
Telefon: 06071/881-2176
E-Mail: integration@ladadi.de

Interkulturelles Büro
Telefon: 06151/881-2182
E-Mail: interkulturellesbuero@ladadi.de


